
^ ' W. ./reilllji nln 9. Aonelns r̂ l860
Die ..«.nbacher Z r l tung" crschcilll. mi l «»„nalinü

»,l Scxln- mift Feiertag,, läßlich. u»l> soil,t samml

den Veilagcn im ( ^ n l l i t o i r g a n z j ä h r i g l l st.,

ka l b j ä l»ric> ä i l . 50 kr.. »lit .strenzl 'a » l» i»> l,io»<t"

toir g a ü j j , l i f t . Ha l» , , tt s). Für die Zu^ellu,!^,

ill 's Ha»« jmd h . ' I b j , 50 kr. „icl»r , „ entrichten. M i t

b t r Post p o r t o f r e i ^ a n ^ j . . unter Kreuzband uui»

gediuckter «t>r,fft l 5 st., h a l b j . 7 5. äl» l t

I » ser t i o n s q e b ü h r sm «i>,eVal>no»tlZp<lItt»!'

zeile l't>,r de» Aa>«m ocrseU'en, ist j ü i l»»»!igt Gin»

sa>ilt»ng <» kr., i i ir 2>nali^e j i l r . , für 3n»alige l v l r .

>l. s. w. Zu diese» Ätl 'ul, l l>i ul noch dt l I xs t l l i on i»

Nlilircl per 3U l i . fur line jedtSül^li^e Hinschallung

i»!«ju zu rechne». I»>,rate l'ls lU Zeilen lofte» l st.

M lr . für ;l >^»,al, 1 st. «0 l r . ,u l <i U a l und V0 tr .

!«! l liliisl («all ^nt'e^liff de< ^»strll lNlssltmpels.)

Amtlicher Theil.
<^3r. l . k. Apostolische Majestät Habs,, mit Aller-
höchster Ents.i'ließung vom 4. November d. I . den
mäbrisch.schlesischen Oberl"ndtS.ieriä't.ila!li Alerander
Ireiherrn v A p ö r zum königlich ungarischen S t a l l ,
holtereiralve mil drr einstweiligen Verwendung bei
der königlich ungarischen Hofkan^lei allergnädigst zu
tr„,nueu geruht.

Vm 6. Nooeml't l I860 werden ill der k. k. Hof« und
Slaatsdruckcrei in Wien die Stücke I .XI I . , I . X l l l ,
I.XlV. u»d l.XV. des Reichs Geseh-Alaltes ausge-
gtbeu und versendet werden.

Das l .XI l . Slnck enthalt unter
N r . 24 l . Die Verordnung des Ministeriums des

Innern vom 3 l , Oktober i860 — gill ig für das
bcrzogthum Kärnteu — womit der Zeitpunkt der
Einstellung der Amtswirlsamkeit der dortigen Lan-
des'RegierliNg und der Landes - Vandireklion b,-
l<ln»t aeqet'sn w i rd . n»d die Vesli»>mu»gen über
die V^ l l ' t i l img dls Wirknngökleis.ö dtlsslt>ln er«
lcisse» >vcrt)tn.

Nr. 242. Die Verordnung der Ministerien der ssl«
nan;en und drö Innern vom 3 l . Oktober 18U0.
über die künflige StelllU'g der Steuel'^andeslom«
mission ix Klaalnfl isl.

Dl is I>X!Il. So'lck enthalt nnter
Nr. 243. Die Verorpmmg dcr Ministsiisn des In«

ner«, vl'm 3 l . Ollober !8 i i0 — giltig sür die Mars .
ssvafsch.ifl Mähren und d^S Herzoqtdum Schlesien —
womit der Z' i lpunsl der EinNclinng der Amlswi r l "
s.ilnl'lil der Lande^regternng und d,l 5,'andes« Van»
Direslion in Troppau. dann d>-r mälnischen Krsi6'
Vedöroen l'el.nnit glgtven wird. und dir V»N>ni!nun-
aen ül,'rr die Vcnl'eilung des Nlrk»ng?lr t is ls l^ieftr
Vel'öldlN qetvoffsn werden.

Nr. 244. Die Verordnung der Mlni l lel ien l>er Fi«
nan^cn und deS Innern vom 3 1 . Ollolier I860 .
ll, Vs l l l f f l>er AllfNellilng u»n Slenerkommissions»
in der Marlgrafschafl Mahren und ül ' lr die kmu'ligs
SteUnn,^ der Sttl i fr-L^ndtSlommlsnon in Troppau,

Das l .XIV. Stück enlbält unter

Nr. 24V. Die Ve,ord»ung des MlnislerinmI des I n -
nern umn 2. Noo, 1860 — ailtiq für ^sain lind
das Küstsnkind »ronnt dcr Zsilpunl» l>er E in .
stfliung der Amlswirlsamkrit der ^andeoicgilllmg
lind der ^aüde^'V'Nlclrsltion in ^.'aidach. dann der
knssenläiidischei! .ssrsisl)sdö'lde» lnkaiml gegcl'en w,ro.
">'d die Pssjii'.limmgen übrr die Vcr l l ' t i lnng dcö
Wilem,gst>,i.ssZ dilssl Vchörde» erlassen werden.

Nr. 246. Die Verordnung der Minist lr icn der H>.
" " " " " miv dcs Innern vom 2. Nou.ml'er INlitt.
n Vctveff d,s AusstcUung uon StelUlkomnnsslontn
w ^»»lriil.nids. »üd ül ' lr die lünsüge St t l luug

l ' ^ ^tl!lcl'.^i>,olslon!Nl,ssil)!, >n ^'aidach.

Das I.XV. Slück enthält unicr
l- 247. Den Erlab des Fiixn^nunislsrinms vom
'- Vioueml'sr 1«li0 — gill ig sü: dic denlsch.slaui.
'^e l , K>c>!>läudcr — ül',r die H,ralstynng des
^tel!flauö!N'>bts für ObstmoN. welcher uo» Grund.-
^eslt^tr,, ^zg Hauslrulik urrivendst wird.

r. 228. Die Verordnung drs I»Ni>» Vi»,sl l r iu,us
"om 2. Noveml'cr >8li0 — wirksam für den
Ü""zen Umfang d.'s R M c ö — l'lllsffend di , fer-
" t " Zustä»c»i^x.,t hsr ^'aüdesgl-richte in Klaa/nfurl
U"c> ^ajl'ach. dinslchllich dcr in den §§ . ü8 l'is «li
des Stlafgsslylnichl« l.',h.n>dtllen Verlneche».

W i s n . «. November l«6N.

" l " " k. f, Ncdaltions.'V'.lreau t>ê  Nsichögesehl'l<itles.

Nichtamtlicher Theil.
L a i b a c h , 8. November.

Was nun? — Dies, Hrags legten wir uns »st
vor. wen,, wir das Fortschreiten der reuolutionäie»
Ereignisse auf D,r italisch» H,!l»insll ma A»ge faß-
tsu. Immer glaubten w l r , Europa w,rde s,ch a..f.
r.iffcn und der Woge. w ^ t a» dem Kö'igöihrone
uo>: Nrapsl ,,»d a>, l>cm Stu l ' I Peni »sai'dete. einen
Damm eutgegenlcßen. W i r »äuschten uns. (l.wour
weiß brs,ev. was er ;u ermarle» Dat; sein O l g . n .
c"f «0»ln>one«. uberdielel in seiner nrnrNen Nummer
a l i rs . w.,a c^ bisder an kllv»e,, und yer.luHsorosl».
den Nlde!n?.nte>, geleislet Hal. I ta l ien fülchtet vom
Kongresse „ichls uno hl'ffl linch u,chls vaocm. Verfüge
d<ss,r das Verl'leioen V.oellenz uiiter öslerleichischsl-
.Herrschaft, so werde I ta l ien üch daoiirch »icht gelum.
den fühle». Von l i i l t ln Kongresse sei ül'eihaupt eine
friedliche Lösung nicht zu eiwanen. Wenn mau in
Tur in rine solche Sprache spricht, s» wiro t>ara»ü
wlnigstenS baS Ei„e klar. dab Warschau den sianko-
Irdischen ttongreßplan durchkreuzt hat. indem rS z,vi-
si'sn den drei Mächlen eine Verstäno^ung hcrl'ci^
führte, welche dt>, Gegner» der AnneiionS < Poün l
auf den, ssongvlsse dir Mehrheit sichert. D«c ^Opi-
» ion l " w i i f l d.,hsr rasch entschlossen dtn vielbespro-
chenen ko,!grtL ül ' lr Vord.

Wa« ,nl»7 — L i , Äntwli l t dnr.nlf gil't unien'
sledenoe Nc"f «orc» I . Nllsseli's <,,! dtll l'litischen Ver-
„eisr i " Tu r in . Die Italiener werc>en ihir Wü»,.-,.,
en'ülU seh.n. und On.opa wird ')!mcn dau. a 1 .
Die Not , i« das Greiamß des T , q . s D ' ^ . > '
TX Post« begleitet sie mtt so.ge..^.. Beme.kun^n
^Wi r l l 'un Unrecht, wl»n wir dieses Aktenstück ein
Tagesereignis nenn,,,, es if! ein glschichilicheS D o l u .
mcul. welH),,. nicht unähnlich c>er blkaxml,» ^ i f ay r t t t ' .
schcn Deklaralion der Menschfüle^ie, oie Theorie der
Ncvolnlion im 'Mlerrech'e frslstslil »„,0 im Namen
eines der mäkligsten Sl.ni le» Europa's Gruildsaße
aussplicht, wie sis die Nevolnl^ i i lu, uon l?8t) u>,d
t?93 m.-hl energischer piol!a»,,! l h,il»t„

Es ist seil siebzig Iadre» ^ r europäischen T ra -
dition geworden, alle silvolulioiie» v?,, zsankleich
auS propagirt zu sehen, ader den Oru„dsänen ^'ord
John N'.sscN's ge.,enül'er waren pomo Phil ipp u,>d
die Minister der NePlll'I'k von , 8 4 8 . ),l,,,and M a -
ra st ?c., Ko'servalioe.

Das Whigkal'inet st^bt nicht an . den Handschuh
allen vier ülnigen Olc'ßlllächto, hinzuwerfen, die
Sardiniens lepte Handll>n.,r» verlüthsii ir i, Gz weiü
zwar, daß Frankreich n»r der Fl 'n,, ,^,s^„ s^„s„
Gssandlen aus Tur in adberufen l)^, ^ g ^ ^^^. ^ ^
hall'em Hlrzen, j>' vellcichi q.u,z „nd gar nicht auf
der Seue der Souveräne slel't, welche rie TwUen
Viklor Ema„uelö und ClN'oüss verdamme». Mer
ül'er die Gslunxngen der Mächle. die i» Waischnu
beisammen w . n n . kann l» London kelne Täuschung
herrschen. Dilscn drei Mächl.n g^»z s^t^ l i l stllll
slch das englische Kal'inet ssegrusiliss. ^ ^ , ^ ^ „ , „ , i ,
nen Schühling ob !'ei!'<r Handll!„,,slvllse? I l ) r seid
es. die wir tadeln, daß I b r zn t.neli, , v ^ l ^ g ,sz
ein vollständiges Ploicktoial üb l l Savdii-.if,, »„d ssi»e
Elol ' l lung^poüi ik . ;» d " ' " Ilner Note England sich
erkläit. WaS ^'ouis Napoleon osse,, ^ , ^ ^ , „ „ i ^z
wagt. was er durch allerlei Schach^',^ ^ , ^„dlckcn.
>bli!w,!se auch hinzuhalten snchl. dn<, lynt England
I>l)l offen. Es glanbt Haroimsi, nii„mehr staik ge«
"Ug. um eS als M ü l l e n zu be t rays , , . i,„d sich für
feinen M ü l l e n ;u erklären. Es adoptisl principiell
den Staudpnnlt der Ncoolul ion. , ^ i , ss„, f r i l ^ lcS
Kabiuet in England e^ je so offen yechan. Es p»o«
klamiit dxsell'e in so direkler Weise, wie es seit den
Tagen Jakobs l l . nicht geschehln. j . , ,„ „^ch nüsge.
delmtellm Maße. was auseinander ^ , seßen hier »lis
zu weit fubrel, würde.

Nachstehendes ist der Wortlaut der Ruffell'schen
Note.

Die Note Lord John Nnffels.
» A u s w ä r t i g e s A m t . 27. Okt.

S i r . — t»e leßlen Schritte deS Königs von
Sa'diuieu sino von mehreren der vornehmsten euro«
pä'scken Höfe start inißbiltigl worden. — Der Kaiser
l'er Franzosen hat auf die Nachricht vom Einfal l der
Armee deS Generals Cmloinl im Kirchenstaat seinen
Gesandten von Tur in ahberusen und zugleich die Mei«
nung der la,se>lichen Iteg'ernng dabin allögesprochen.
daü die Invasion des römischen Gebietes verdamm,ns-
werlh sei. Der Kaiser von Nüßlauo hat . dem Ve?«
nehmen nach. in stark,» Ausdrücken s,i»e Gnlrüstung
über den Ellimarsch der saldluischeu 'Armee in's nea.
>.'ol,lani!che Gebisl ausgesprochen und sein, ganze Ge.
s>">c>lick.n't zurückgezogen. Dcr P r i n z . Zieaent von
Prc.^en h.,l eS ebenfalls für nolbwenvig erach.
let. 'Hard.nien sein MiLfalle» be igen zu lassen
dat es aber nicht uölblg gefunden, den preußischen
Os,>n,dt.>n von Tü l l » abzn.ufen. — Nach liesen di-
vlomall,ch.u Vorgängen wäre es kaum gerecht, geg,.,
I lc.I l ,» odl i n»t der den andern Grobmä'chlen Euro«
paS schuldigen Achtung vereinbar, wenn di , R ,g i , -
rung Ib ier Majestät noch Iä»s,er mll ihrer. M, inuua
zxructballen woUle.

Inoem sie ,,ooch ihre Meinung zu , l l e , m „ , gibt.
hat Id le r Ma>>ttäl Negierung nicht die Al'stchl über
die Gründe, die im Namen reg Koma.« von Saldi«
nieu für die Invasion der römischen und neapolitu,,!.
schen S l i a ieu angefüdrt word,,, s,„o. einen S l re i l
zu ,rössüeli. Ob der Papst l>.,S Necht halle oder nicht
bal l , , seine HerrschersleUung miitelst auoländisä'er Auf .
gebole i " vcriheidlgeu; ob man dem König rer b l i -
den Sizilien s.,ge» kann. daß er abgedankt hahe. f«,
lange er noch seine F..h,ll in Capu.i und Oaela
emporhäll. — dieß sind „ichl die Slrei tpunkle. über
b,e I l ' rer Majeslal Regierung sich zu verbreiten d,»sl.

Die Grundfrage» (wörtlich »groöen Fragen), n «
die es sich nach ihrem Dafülh«l,en handl l t . sind die
iolgeilden: Halle das Vo l l vou Ileilien ,,n Rechl.
des Kö„igs von Sardinien Beistand anzurufen «« '
slch von Regierungen zu befreien, mit t»„,en ,s u» .
zuslieoel, war? — und ba'le der Köniq von Sard«,
nien ein Recht, den, Volke rer römisch,» un» n.apo.
l'tanischen S l . in i fn den Psisl>ind slü.er W" f f , u ,u
leibcn? E>3 waren mm sichtlich zwei V.w,ggründe
>'0lhand,ü. wodnrch das Volk der röm,sch,» »nd „ , a .
oolitaoisch,!, Siaalen slch bewegen ließ. znm Umstlirz
llircr Regierungen w>llig milzuwiiken. D, r erste Ve.
weggrund w.,r. daß d „ Regierung,,, des Papst,« „ „ h
des Königs rer b,!den Sizilien so schlecht für die
Handbabüng der Gerechtigkeit. d.'n Schuh der per«
lö',Ilchen Freibeil unl> die Wohlfahrt d,s VnlkeS im
Allgemeinen sorgleu. daß ihre Un i , r i nnen den S lur»
il'rer Hcrischafl als nothwendige Vorbedinanna irt>,r
'Kcrliesserung ihrer ^'age ersehnten.

Der zweile Vew,ggrund war d r r . da» lick s,it
dem I .hre l«4!) d.e Ueberzeugung v e r b r a t ha
s.ß die einige Ar l u.>b Weise, in der die Ital iener
fi.1. ihre Nnabbangigleit °on fremder He r r sch t s.cher.

gen Anlorl tal. unter der die ^»«, i . . .
,4,.„ <>. Nl ^! ^ ^ t a l l l n l l zu eb,n w n n .

,chen ln V. rb l .dnng gehrachl wurde Indem Ibrer
" ' . ' ° ' ^ ' 7 / ' " " 'ie Frage von d.escü. Oestch^
P.nk e bmach e. muß ste einräume», d.ß dl, I .a l ie.

, l rl st am brslen w.sscn müssen, wa« in iYrew I n .
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Dcr bcrübmlc Rechtsgelchrlc Vaitel rröttelt. wie
weit die veseioigten Provinzcn berechligt waren. d,n
P r i n ^ n von Oranicn zn unlerliüpcn. c,ls dersclbc i»
England einfiel und dcn Tbron Ia lobs l l . stürzle.
und sagt del riesel Gelegenheit: „die Antoriiät dei'
Prinzen von lD>anien hatte obne Zweifel Elnfinß auf
die Berathungen dcr Generalstoat»,,. verleitele sie abcr!
nichi. eine, Handlung der llngercchligleil zu begehen ;
denn wc»n» ein V o l l aus guten Grüxdc« ge^en einen
Uilterdrücler z» den Waffen grelfi. so ist es mir eine
Tha l der Gerechii^lcit uno des Edclmulhs. braven
Mä»nern in der Verlhcidigung ihrer Fieiheitcu bci-
zustel'en." — Die Frage stllll sich daher uach Vaüel
folgendermaßen: Hat das Volk Neapels lind der rö '
mischen Staate» aua gute» Gründcli die Waffen a/»
gen seine Negieluug!'» ergriffen?

Was diese» wichtigen Punkt betiifft. so ball J h .
rer Majestät Regicrnog dafür, daß dem bewußten
Volle slll'.-r bas beste Urll ici l über scinc Ailgelegcn,
beiten zustebt. Ib rcr Majestät Regierung sühll sich
nicht zur Erklälung berechligl. daß das V e i l Süd -
I l . ' l ieüs leine s,u!en Grüllde gehabt bade. die Anio»
rilät ihrer lrühere» N'gicrunge» abzuwerfcu; Ihrer
Majestät Regierung kani» daher nichl vorgeben, daß
sie den von, König von Sardinic» ihm gelciNelcn
B'isl.ino l.idcln^wcrlh sinde. Es l)Ieil>l aber »loch sine
Thaiftichenfiage ül ' i ig. Die P.nletgäugcl dlr gc^ür^»
ten Regicrungen bel'auplcn. daß das Volk der römi-
schen Staate» dem Kapsle. »»0 das Volk des »ca«
polltanlschen Köüi>',rcichs der Dynastie Franz l l . an-
bänglich war. d.'ß ader sardinische Age»!»'» und aus<
landisct'e Abenlcurer durch Gewalt lind .̂'ist oie Throne
jener Monarchen gestinzt baben.

'Alier nach den stalmensivürdigcn Ereignissen, tie
wir erlebt haben, wird es schwer, zu glauben, daß tnr
Papst und der König der beiden Sizilien die Kiel's
chrcr Vö>kcr b saßen. Wie kommt es. muß man sich
fraa/l, , t>aL es dem ^apst unmö^li.b wnrde. ein rö-
misches Heer cni^l i l iel ' t" . >Ul0 dai! er sich gezwnn^e»
s«,l). »ich l'einade vcMäi'di,,, alif fi'clllolänc'lsche Mic t l ' -
linqe z>l stlipen? Wie sam ts feilie»-. daß Oanl 'aldi
faft qa>n S'zilien m,t 2009 MlUln lroderte und niil
390() Mann ron R e M ^ „ ^ ^ NslN'll inalschille?
Wie iinsers als i» ^ol^c rc^ allgemeinen MlÜ^l l^ül i»
genH unier kein Vl,'lk> dcr Ariden S>ii!ieii ? M<n> kann
mich nicht sogen, daß dieses Zeugniß Des Volk^wilienö
a»i« ^,>>!»e»liafli^?eil enisrra»^ orer llnl's,ilündet ü1.
Das neapolitanische Volk machte uor ^0 Jahren reu
Vevsnch, seine Ne^ i l iun^ lüttcr dcr ycirscheilden T y '
N>llse ouf regelmäülgem Weg, mio in gcmäßigt>r
Weise ,̂ > reformiien.

Tie eurooaischen Mächte uelsammelten sich in
L^ibach »nd fagltn. mit Ausnahme Englands, den V »
schluü. jenlü Versuch gewaltsa,,, ,;»> llnttrdrnckl-n. Er
lvnlde linlerdlmft ,»,0 eine a.rc»ße «nlöländi'che Armec
blill) in den l'side», Sl,;<!!e» zniück. um rie soziale
Ordnung .mfrecht zn ,lt).,Iten, I m Jahre l 8 4 « ver-
sucht, ?aö neci^ol'lanlschs Volk noch ein Ma l . sich »"-
ler o,r Pourdox'schen Duliasti, d i , I re ihei l zu vel- l
schaffe,,; .,l ',r seine l'cslen Patrioten düölen duichl
zelnijädrige Gefangenscl'aft das Verbrechen, ihr Vater,
land befreien z„ >ro!1,n; was Wunoer ralier. daß die
Neapolilanlr mißtrauisch geworden und grollerfüllt im
I a b r , I860 ^ie Bourbons l'bwlufcn. wie England im
Jä tn , 1U88 die S t u h l s adgeworsen dat? Man mnß
ohne Z'Vllfel zugeben, daß es an und für sich cin
Nnglnlt iss. wenn die Vaude. die cine» Souverän an
seine Nnteilhanen kliüpfeu. zerrissen werdei«.

Die Vegriffe der Unlerldanenlreuc werden ver»
lVorre». dif Erbfolge wi ld ftreiog. feinollchc Par le i ln
bed'.olien den Hliedl» dcr Geslüsä'as't. Rlchle uno
Rechtsanftnüche befehden sich „no liübeu die Har«
monie des Staates. Und doch mu6 man anderseits
an,r l ' ,»n,! i . daß die ilalleniich, I icvol l ' t ion mil selle-
»sl Mäßigung unc> Nachsicht bewcrkilelligt worren ist.
Auf den U ' l ^ m ; der l'cslel'enden Ocwalt folgte kein
tluöbruch rer Volksrache, w>e ri.ß nnr zu oft der
9>'li »st. Die andrsten Dcmoslalen<nlsich!ell erlangten
nirgendswo di , Obettand. Die öffentliche M. innng
hielt di , A»ssch,rlitungsn drs öffentllchcn Triumph!''?,
im Z>n!>n. Die ucreblieit Formen dcr sonllil l l l ionel-
leu Monalchie gsseUttn sich zu dcm Namen l i n s ^
Finst'N. der sin, a l l , und gloirciche Dynastie vertritt.,

Da solchcs die Ursachen und die Ncbeiiumst.n'de!
der ilali,»i,che>, Ntvolution waren, so kann I l n e r !
Mai 'Uät Rs,, i l ln„g >,,cht elkennen. daß für dcn streng
gen T a s t l . wllchsn Ocsttrreich. Zraüllt ich. Pr . nßen!
und Rußland über dir Schiiltc des Köuigs uon Sar-z
dinicn ausgesprochc» haben, ein ausrsichender Grund z
vorhanden war. I d i t r Majcstät Negicrung wendet
sich lieber dem eiflfu!>ch„, A^.lick ,;u. ten ,in Volk
gewahrt, welchcs unter den Sympalbicn und guten
Wuu,chen Eurora's das Gc^nide slii-er Freidciten
»richtet. Mio den Vau stincc Unabhängigkeit befestigt.

3 " bade ic. ^ . ^, Russe l .
Nachschrifl: EZ ftehl Ib „ l , l f^i^ ^,,, O ^ „

Cauour eine Abschrift di.ser D.pcsche zu gsbcu.
An Sir James Hudson ,c, ;c.

f . ^ . ^ . ^ . » ^ ^ „ . ^ ^ — ^ — > > »

^Prozeß Nichter.
(Fortscliinig dcr Antlagcattr.)

N. Wählend ob,ger Abschluss, nno ^icferungen
dachte R'chicr schon writer ail eiuen ncuru u»o zwar
den größ!»n Abschluß, wacher die Axklage auf Voting
an» Siaale uno an Piioaleu z»r ^ol.ie liaüe. Schon
am 2 l . M a i s^rieb er an Ksumbholz, daß ein gl»
ßcs Oarngcschäft auf 20.0(10 Slück stailel Ware in
Aussläit steh«', und eislichtc lbu . er inöge >lnu ei»
Probestück, wie das fiübere, einschicts» . weil l r dar
auf das Geschäft baslrcn woll,". Richicr l'rtllcb d>c
rasche Uebcrseudung o ^ Plobeilücteü und schrick deß-
halb an Klurnbholz. »d.>ß Grf.N'r im Vclzxge >c>.
ocnn es babi sich bnc,ls ^onlulrcn^ wegen d>ö grc-
jicn G.schaftes riügcstcllt l>»o cs wäre eiilseßlich. wen»
ein Andcicr ras Ges^'ail lnachen sollie." ^lm 4. Juni
schrieb N'chter an Nruml'hl'Iz. «daß er >rcge>̂  er»?
gioß' l l Stoffgeschäflss den ganzen Vormittag beim
Armee < Oberkommando zngcb'acht nud ^>off,,llng habe,
es binncn zwei Tageil >>n Stande zu bringen." —
I n der Thai hat Richter, m i^dn! ! er als-Nathgebrr
des Annee > iDbeifon'mando's 0!e U'N Anorlen cl>lgt<
lsgtll l Mnl lcr wig,n zu stalkcr Al,'prrinr für unge.
cl^nci eit lart hallc. am ll, Juni salbst die Emgal'c
sammi Hwri Paclclcn Mustrr nbslrcicht uno darnach
cinc i/icfelung von 3—4 MiMone» Ellen l i l Zol !
breiten Cal:c>.',. dic Elle z» 2il ^ l i . . i» der Qu^!,»
tät der bszc,ch»i',cn Piobcslückc angcbotcn. Alö iÄa>
ranlsn ,'ür die richiige und rechtzeitige ^'Icf.rnlig führte
rr die Kreditanstalt an. Die Zahlung erbat rr sick
wö'cheuilich für lie j<oc Wo.lie gelikfeltcu Stoff?.
Daü Armsc' Ol'rrtominando ermächtigte hierauf die
MoiMlr 'Haupl lommission, mit dem Offcreniei! dc»
Kontrakt auf 4 Mil l ioncu Ellcn abzilschlüßcn und
dcii Stof f zur Elzcugung uon Hemden lind ^ciittüchcin
l,n vcrwsNdtn. I n Folge dieses Erlasses wurde der
.Nonimlt abgeschlossen, Die Camion ^r. i i0.ü00 si.
o. W . wurde millclst Garanli t tcc H'lrcoitaustali ge«
lcistet w.lche zu d,cscm Zwccke eine H.>ftl>»g^ullnnre
anüsttlilc. luelchc uo,» Di l l ' l lor Schiff »mo Richlci
selbst Uülels'crligl war . obnc daß dicic Anstali äh»Ilche
Urkunden ausgestellt und obnl daß sie hicfür line
andere Dccknug als die Pcis^n N'chlerH halle. >vic
dicscr selbst aligibl.

A»l tt. I i u i i ssßtc Richter Htrumbhol^ uoil diese,»
Alischluß in ztcniitulü und fordert, >I'» zngl ich anf,
sich mit m.h/eren We^erci'U'>l<rnchincrn iuö Olnrc l -
luhnx» zu sshen. G/gen Abuohmc sciiico G.irncü
u,u ,!8 kr (5M, per ^ fnnd sli der höchste Picis l ^
kr. E M . p,r E l lc , abzüglich 4 Pcrzeut Sconto und
^onimissionSgcbühr, gcgrn Kasse nach geschchener Ab<
liefcnlng.

Äruml'holj schloß hierauf mit Sul)»j/iefsranleli
Verträge ab. und ziuar mit Vmzenz Mästn») anf
4000 Stück' Vc„edikl SchroU und Sohne 10.000
Stück' Gebrüder ^ubinsll) l.^,00U Stück' Geblüdcr
Porgsö U000 Stücks ^opolo Abclcö 20.000 Stück;
A. V. Pr^lbram 10.000 Stücks Nalban HeMuann
l.':.0U0 Stück,' O.brüdcr Rcdlhammcr AU00 Stück;
Marcus Hlansiua!,» ii>UO Siück. ^usamlucn auf 8^
Tausend ^00 Sinck. — Aus dilscu Abschluss.» geht
blruor. daß sie auf oic eigene Wcberci l l inc Rück-
sicht nal'mcn. Richlcr sagt zwar. saß sie darauf urr-
grssen hätie»; aUein. daß ,ö k^i» Vcrgess,» war, g,bl
daran») hcruor. daü Richter noch audrre Veriragcuci-
l'iüdlichscilen hdi le, selne gabrit »ick! on! eräugen
konnic. und er schon am 3. August auf lie Verlän»
gcning der i!icfcrllngsflist llchnele.

Der glin^e große Llefcrnngsal'schluü war also
l'Ioü^anf die Spekulaüon blrcchu<l, dadliich. daß ,r
dic Siosslilferung ganz aliein in Händen hatle. scins
Gallioicise st,iglrn. sich sinln gvoße» Garnadsal) srlbst
iväl'und des Krieges sichein zu könne», nno ueb>N'e,
noch manch,ill, Prof i t , zn mach<n. deren Niebrere
uutcr das Str>^fgc,,l) f^ l i l» . DiN Gewinn, welchen
R>chtcr ans dcm Stoffpand.I zog. prä>liui,<ilte er sclbst
auf 1 kr. Aanlval.ua ^,r EUe S o rol,l), ilhaft die
Nül dcm A t ra l uno nill den Snl'-^i l fera»!en gemach»
ten V>llrä^c für Nichi.r sclbst dann gewes»» wäx i i .
ivenn l r st, l,l,ch l!li,-tn Seilen genau «rfülll l 'äü,,
so hat er sie doch schon wäbrend der Abschlüsse lind
unm'ttl lbar nach di'nslU'cn naä> allcn S<il>n lü,i zum
eigenen Vonbeilc u»o ziio, Schaden der Miikoniia«
hcnlcn abgeändert, indcm er »lall glbl<ichtcm uu^e^
l'lcichicu, statt ^ l Zl i l i D,eilem nnr 30 oder 2 9 ' / ,
Zoil breit.n Ealicot l'itferie. auf ^ Qnadratzoli einen
bi>? zwci Zäc-cn weniglr rloNclNe. stall Nr. 16 Schuß,
garu Nr . l 8 v.rmendcte. dic ^icf»rung'^sit uon Mnic
Dezember l« l l9 auf Ence ^rbruar 18^0 llstr<-ckic.
und nls er durch di<-sc Tsll»!!!sucrla»gcruug die Mög-
lichkeit erreichtt. sti»c cigene» F'bl i tcn n.'ch langer
heschäfligln ;u können, die U»t»rnll)Mlr für S'off«
u,'d cine Garnlicfcruii,, uut>r der falschen V^'rsoi.gt.
l nng . ras Aerar dabc scincn V rlrag lim eine Mil«
lioll Elicu lc luz i r t . gl, iä'fal ls zur Ocstattung finer
Reduktion ihrer Sub^nf l rungsolNra 'ge anf ' / , Tbeile
^li bewegen slichte. und lbeils auch wirklich bcwog.

Durch R.'dnllion der 'vr. i le uo» 3 l Zoll auf 30
Zo l l . sowic dorch die Velminsening der Fadenzahl und

die Veränderung des Garn 'Nnmmero, sollte Gar»,
lind durch dic Anwendung des Waschens und Kochens
oder der Hall'bleiche drr Plcicherlohn erspart werden.
Die Vrciirn-Nednktion sollt, durch die Vorspiegelung
bcmänlclt wclde» . daß dicsclbc nicht in einer Stoff-
verminleruug. sondern im Schwunde nnd dicscr in
der Wasch, uuo Hlochmaniplllalion den Grund babc.
Zur Veseüigung der Bleiche ober ioUic die Vorstcl«
lung bewegen, daß diese in Holge deS hicbei anzli-
ivlndenden Cblors uub dcr Säurcu — deren Anwen-
du,ig aber ohnehin ansdrücküch ueilragsmaßig linte««-
sagt war — den Stof f w.iii^er daulrbaft machen.

I n den Vr icfcn. welche Richter schon zur Zeit.
nls er deu V ^ t r a g n>it Aaro» Eynatten besprochen,
»no noch bluor er ihn mit dcr Montuis-ssommisslon
abgeschlossen balle, mil j l inmlbolz wechselte, w.nen
b l l l i t s alle Plinkte dcr e,glM!l"il)!gen. iheilwcise sogar
betriigelisch.n Veltragsocrll-ßnng «ingedenlct. und beide
haben sich nur zn wohl uc,standen. Noch dlullichcr
in idren Ariefen zn reden, wallen sie abcr nichi;
datier bedenteic 5trninbhol^ den, Richter in einem tr ie fe
rom 10. I n n i : «Das Ocjch^ist bec.ns v^cler Erläus
lerungen unlcr uus; ich wc>0t deül'alb nach Wlcn
lonnne»'.," Vlide verabredeten dahcr nun am Pn>!.>st-
Sonntag u. I . hier pllsönlick ihre stläftichrn Untcr-
nchmnngen. Krnmbholz gest h ! . daß e? danials die
^wei Proben von Prag uutblachle, welche Richter noch
am sek'en Tage dcm Armsc-lDbsrkommando vorlegic.
n»d daß cr den Ziveck de>s'll'cu wol'l kannte. Es
lvaien dieß zwei Stückc, welche gclochl. gewaschen,
gcmangt und eines a>,ch geglällel >va>'. Richter gab
an . er habe im Interesse des Aerars mehrere Vcr-
snche mit der Vleicherei vcr.inlastl. und a l ; Resultat
>a00ll ül'eigcbe er d,<sc ;wci Stücke; beide seien Halt-
barer a>s ganl.gfblsichle. da durch die auf knrzcm und
f»rcirtem W ^ e n,,t Anwendung von ssblor und Eän«
rcn bewerlNelligle Vleiche die beste Qualität des Stoffes
immer einigen Al>b,uch e,leide. Er bitte d.ihcr, im
Inlertsse des bohen Acrarö. ihm ;u gcst.'llcn. nach
der besseren 'Z,sch>>ffe,'heit der vorllsgendcn Proben ;»
l!cfc>»; ferner das Vi.itcnmc>Ü vm> 3 l Zol l anf 30
l'is 2 ^ ' / , Z^'ü hcrab^nscßen. da ein weil'rer Schwund
unmöglich ist, dcr Schwuno beim rohen Str ' f f durch
das angewendete .<l̂ ch» und Wascho.-rfabren 2' ,^ bis
3 Zoll betraft , und endlich das geseylich normale
'0>ett,»maß bloß eine Wiener E l le , das ist 2 0 ^ Z^ l l .
niilhin un, l Zoll weniger betiägt. als cr sich ^u lie»
ser» vcrosM'let. Ueber Aufforderung dcö Paron Eu<
nalie» eiüschicd sich die Monlnrs'Kommisslon f»'>r die
»cue» Muster, tvflälte ^l 'er. sie sei.n „lcht ^on hlr
in t?er Eing.U't uerf^rochenen Vreite uo>, :w — 3<)?,
Z o l l . sondern n.ir 2!) Zol ! breit, Es wäre mühl»
!Ück>1,ittIich der Vcstiminung des Stof f s zu Hemde"
auf die vcrspl-ochene Vieile von 30 Zol l zu halle".

Die darauf ei folgte Ei lsdigung des Arme,»Ober-
kommaudo's lautete dahin, ras neue Muster werre
nach dem alleren sul'stilnirl. bal'c abcr inlr rücksichilich
der Quall lät und dcs nngel'leichtt» Znst^ndls z»r
'Richlschnlir zu diene»; lnnslchilich der Vieitc abcv fti
rer Konlrab<nl vcrpfi,chic<, die Lieferung in der Vreiie
von A0 Zol l ;u effskluiren.

Die Fdlschhtlt llud I l le führ l lng dcr Richler'schcll
Eingabe bezüglich der Breiten - Reduktion besteht un»
dar in, laß ,r diese als eine natniliche. dlirch das
Kochen und Waschen hcrbeigcfühile erklärte, währe»?
doch die Mange, wie schon bcim Slrohsack«Ealicot,
den Wasch, und Kochschwnnd wieder l.lliu grölxe»
Theil ergabt, nno .ssruml'lwlz salbst in s,i„em Vliese
vom 9. Jini i den Schwund der Bleiche für großer

^ angab, die Rsduklionen selbst aber nur durch die uen
Richlcr angeordnete u»d von Hlrnmbbolz vollzogene
geringere Elnstellung hclbelgefülnl wnrden. wol'el s»e
c>» l'cdeutendeö Oaroqliantnm ersparten. Danach wur-
den alich lie Vcit ia^e »ill den Slib-^icferaii lc» mo-
difizirt. Das in stolge der Redukiion dcl Breite von
3 l Zol l auf 30 Zoll zu er^ielendc Garnersoarniß gab
ssrnnilibolz in cinem Bi i . fe voin 3 l . August auf ^5
Pfnnd, Klibinsky aber auf ein halbes Pfnnb per Stück
von !i0 Ellen an. Richter selbst beie.lmcl dcn O l -
winn auf '/, lr. E M . per Elle ocer 26 lr. E M . !-'"'
Slück samint Blcichcrnachlaß. w,Ichen er anf ^ l l .
l'er Siück ang,l ' l , so daß nach seincr Bciechunn.i c>as
Eisparniß <inö der Breiten«Rcdllklion allein 2 l kl-
(5M. per Stück betrage» würde. Daß Richter diese
Brl ' tcn'Reonlt io,! oder Stoffvl lmi»derung bloß z»»"
eigliic» Voiibeils ausznbent n l'c^weckte. gcht aus st^
ucr mil Hirumbholz gcinh'tcn .Norr.spondcnz hcroor.

I n cincm Briefe vom 20. I n n i bez'ff,rlc Richtel
s.bon sc,ncn G,winn mit 77.994 ft. An, 9. Aug",''
schrieb er an Krnmbboll,: »,Sie können ruhig ^
robe Ware mit nur 32 Zoll l)<-l<iclle» lassen, muss"'
aber dafür sorgen, daß die E^sparung «n Garn »"
;ng!lie komnit; lvc> sich dicseiu licht fügt. den« lu>^
digc» Sie deu Ver t rag; dcnu ich bin >'i,hl ohne H !̂>
nl lüg. daß mir die Lief. rzcit um drei Monate verlad
gert w i rd . was umsomehr Wer,h halle, als w l ' t><i»>
niil uns ' l l l cigcneu Oaruel^ l igung auölämeu,"

'Richlcr wollte, daü der Nachlaß von icdem ^l,'»^
trabe»!.» verlangt werde, welche» Mastny bewill'glc'
von H' l lmanl. verlangte er sogar 6 fr, per EUe.
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Sebr wichtig ist Hellmann's Brief uom 27. All»

Nllst. worm cr die geringere Einstellnng mit dem Bei»
fugen verweigert, daß kein Ersparniß h.ranskommt,
'Venn cs nicht auf Kostcll der Ouaüläi geschehen soll.

Die Gcwi»nste. welche Richter durch diese Re-
bullion l'ti Kausniann, Kubinsky, Abeles und M.lstuy
krzielte. beliagc». lau« des Befundes der SachuerNän-
di^en. 7«4tt fi,. wol» noch der Gewinn uon 2092 fi
uon oci, in eigener Weberei erzeugten 8!i02 Stücken
kommt. — I , , Richter's Bücher,, itt die Breite nicht
angegeben- dieselbe mußte den Fakturen der Sub»
^ieferaiitell entnonimen werde» ; ebensowenig , wie viel
gebleichte und ungebleichte Ware geliefert wurde.

Auch aus den Wegfällen der Bleiche erzielte
Nichter einen Gewinn von 2ii6!l fi, Außer dilsen
Vorlheilen wnßtrn Richter »no Krumbbolz «lich da»
dUlch sjüei, Gcivinn zn erzielen, daß sie stall Ne. 16
echt anicrikanischer Wol le . Nr. 18 Schuppn,, ver»
wendelen. Nun lostet daS Garn Nr, 1« mehr als
3lr. 10. ab»r diese Mlhralislage wird hinreichend dulch
das Garncrsparniß gedeckt. Anch alls dieser Manl«
Pulalion zog Richter einen Gewinn von 1!,000 fi.

Demnach betrafen die zum Schaden des Aerars
durch ^ift llziellcn Vortheile der Sloffoerminderung:
u) durch die Rrdnklion der Breite u,,d

Vel,ni»derung der Fadcnzahl . . . 10.672 ft.
li) mittelst Anwendung von Nr. 18 Schuß«

gärn . U:.000 „

Summa . 20.272 fi.
Wie sehr Nichter und Krumbholz von den» Her

annähen der ^ieferzeil Bcsl'iglliß l 'a i t .n . geht eben»
falls ans ihrer Korresoondenz hervor. Am 20. schrieb
Klumbbolz an Heinrich Bayer, »velcher als Rickler'ü
A^c» t die Uebergabe in Brunn. Graz lind Slocker»iu
zu besorgen halle: «Ich bin i» Prag mit der îe>-
ferni'd zurück, wcil ma» nur mit der Uebernalnnc
?l»stä»l?t niacht, indem man All Faden per V, Qua,
dratzoll verlangt, während sännntliche Stoffe nur auf
30 Fäden gerichtet und eingestellt siod. Glücklicher,
weise ist man in Brunn und Slockerall liberaler als
hier. wo selbst die persönliche Intervention unseres
Ehsfs hierin keine Aenderung hervorznbringcn ver»
mochte,"

Am 30. September schrieb Richter a„ Krumb.
holz: «Sorgen Sie nur dafür, daß die bis zlini
1!l. l . M . dort zu liefernde M,i!^e aufgebracht werde;
für d>e anssandslose Uebernabme weroe ich sorgen,
und bis Mi l le küufiige Woche wird di , Ermächtigung
dori sein. die Ware , wie Sie sie liefern, zu über-
nehmen."

Auch Bayer hal l , zu 'Brunn und Slock^rau A»>
st^nt»,. allein man war dort. ,rie Krillnbholz sag!,
«l ibera'n' ' .

Am 2. Stplcml'cr schriel' Nichter a>> Kluml»-
holz: „ A " y r Hai nxch tslegraplusch nach Slo^crau
eingllad,,-», nn, mir von drm Uoliebsame» llrberzen'
gnng zu ucrschilffcn. nnc> er hof f l , daß dttseü U,!liel'<
s.uue durch meine persönliche Intervention liedsam zu
machen sein wird."

Am 27. Sept. schrie» Vayer an die Nichler'schc
Fabl ik: „ M a n Hal mir c rca 000 Sinck dmnslanoci.
doch h.'l'e >ch vor meiner Abreise Maßregeln elglissin,
die l"r>ilö wiilsam warci,."

Olnrodl nnn in Vrünn uud Slockerail auch
schlechierc Ware angrnomcnn wurec, so war doch
der Wioclsl.nw in Prng nicht zu übcrwinoen. Richici
lcherllichtl daher am 4. Oklol'er ein Gesuch an das
Armcc-Obc,loluma»do. b.sst» günslige ^rlcvlgnng er
schon in einem Vriefc vom ^0 . Scp i . dcstünml uor-
aussagte. da sie Varo» Eynallc» ihn, scho» eröffnet
haue. Diesem Gl-snchc lsgie er cinr Probe der Stoffe
dcl, deren Annahme die Präger Kommissio,, uc>wcl«
lllll haite. Uel>er diese urlhciltc die Monlu io-Kom.
Nlissil'n in Slocteian dal'in ab , daß daö Ol lg ina l .
M»Ufr nnd das j ly l vorgellgle Muster uon verschic.
l t i t tn Z.U'lilcn sei,». Daü l>ca»sländclc scheine, durch
b'c ^'o.lpc l'clrachlei. wcniger geschlossen alö das
^ lodsn in f t l ^ diffn'lrc ftcl^enweiss uon demsclb.il nn>
rund - " ' ^ ' ^ Qnadralzoll ; die zad.ll sem, jedoch
das 'N ^ ^ ' " ' ^ bürste darin zu suchen sein. daß
bleil " " " U " ^älkcr.jemangl l,»d oer ^aden n,el)l
,..,^ ^ ^ ' " ^ l worden ist, m,lhin die Zw!>cheuraulne
,s,, ^ " ' ^ ^ s l l l N sind. al», l'ei d.m weniger gemang'
am - ' ^ " P > " ^ r Äomnnsslon wuvde hicrai.f

u^'lcsen, î irsr Sioffe ^» ül'ernlhnl.i,,

N i l » ^ ^ ' " Ü'lldeusschluffc uon Villafranca erhielt
^tcr uc'm AsMss^lielfominaiido dü Aufforderung:

'chdlm alle giößeren ^lcfeiungs. Uoleinchm.r sich
i i leiwi l l igl l l Nachlässen mil rühmlich paüiolischem

^leiser eiboleu. auch seinclsltt<5 mil gleich Io>.,aler
z,^""U">a »amhafte Nachlässe in den Caücol. j^nan.

" " ! ' ^oder in den Piciss» anzubiett»."
,. "'chlerö Aütworl l . 'n l . le: Er bcdaulr.' lcl'haft,

0,r a„ ! ^ , ^ „ ^ ^ ^^ ^ ^ Mcngs eine» Nachlaß
zl'ülüshcn zu können, da er den g.inzrn Bedarf an
""»mlvolle d;»ch fremd, Valuten gcdlckl hä'te. Er
d e a ' ^ ^ ' ^ ^ " " ' ' " " ^ a""zlichsr Al'wüllnna.

" Geschäfifs i „ dt», z.>Ile einen Nachlaß an^iluc'
^ wem» ihm diesss da î Endcigedniß möglich ma>

chlil sollie. Schon jetzt nber se> er, wenigstens um
dem hohen Aerar ei» Zinsenelsparniß zu ermögliche,,,
bercit, den ^ieferungsterlnin ron E»de Dezember I8.'i9
bio Ende öcliruar 1800 zu prolonglren. Diese Frisl»
clWeiterung wuide ihm mit Nüclslchl auf den Armee,
bedarf abgeschlagen.

Hierauf erklärte Richter, daß er dem Wunsch
deS Armee'Oberkommando's, sowohl », Vetr.ff rcs
Preises als der Menge, vaun am elieslrn zu entspre.
chen Ullmögc. wenn >l>m die beieits früher angcsuchtc
Ersttcckung des ^ciferungsiermincS bewilligt würde.
Die Erledigung erfolgte am 10. September. Richter
wußle slc aocr laut slincs Vlieses schon am 7. Sep-
tember, indem ihm Van 'n Ey»cillcn in Auöü l'l iieUle.
daß ihm auf seine zweite Eingabe Gewayru,ig zu
Theil werden würde. Die Verlängerung des Te»
mines wurde ihm bewilligt, ohne daß cr sich zn el»en»
Nachlasse uerslan^. obgleich Rlchlcr sammt den S»b
Lieferanten den Trrnun im Dezember g<n nichl halte
cindallcn kouocu, uuo für diesen <^al! dcm Aerc.r
die Aufiösung des Kontraktes oder wenigstens cine
bedeutludr Reduzirung der Menge und des Preises
als cin Verüagsrechl zugestanden wäre. D«ß aner.
kannte Rlchllr selbst schon m seinem Briefe uom 14.
Ju l i mit den Wo l l en : „D ie Gefahr liegt nur in
rcrspäletcn ^>cfelll»gsn. denn diese löünle man aUcr«
dings zum Anstoß nehmen, uud dcu Abschluß an-.
uull ireu."

Aus de-' weiteren Briefen deS ssrumdholz gebt
Dervor, daß Nichier ih» i „ Prag blsuchlc. und nm
2:l. ScpifMber wieder nach Wien zurückreise. Diese
Zusam'nenknnfl >n P»ag haue cic Brnachth.üi.ping
dcr Slof f . und Garnl l . ferani l i l zum Zwcck, .̂'aut
ihrcü Geiländnisses uno ilirer B m i e haben Rlchlcr
und Klnmbholz sich „ , ^ l , ^ verabredet. durch dlc
croichleic Angabe, „das AlN,.r 'Odclrommanro habe
Richiers Verirag von 4 auf 3 Mil l ionen leduzirl".
die Subl ieferanten zu l'ewegcn, «inch ihre Veüräge
lNlf ^^ reduzircu zu lassc», um das reouziilc V i l l l e l
ill eigenen Fal>lik»n zu erzrugcn oder anderwärts
billiger saufen uno 0ab,i gewinnen zu können. —
Um die Vorspiegelung rer Neduklio» oo» Seilc des
Aerars glaublich zn machen. sollte Richter m»n Wien
auü an zNulul)l)olz einen Bllcf schreiben und „ i lxn in
oemsciben aüzeigrn, daß das Armcc > Oberkommando
o.'s ^i.fcrliugsgcschäil uni 1 Mi l l ion Ellen rcduzirl
babe, luelchen Brief dann Hllumbholz lin Original
od.r in Abschrift bei den Su^-^ief ranlc» produziren
weroc. Am 20. Seplember schrieb Richter jcncn Br>ef.
wllchcr la l l ic i : «Hcnle Hal nnch daü Alince > Ober»
kommando dling.-nd elsncht. den Sloffabschluß au! l!
Mi l l ioo ln zu lll>uz,lei!. Dringend b i t t ru . liclßi lürr
lilfrhl,-!!. Ich cl,llchr Sie c'lchcr, unsere Koülrapcillen
oom Gcschehenln z» unlellichien »lnc> oil Abschlllssc
mil o.nselben in dem Verliälluissc zn reluzlleu a!s
oic Redilll,on in» Ganzen stallgefunoen hat " -^. ^ n
s i n l m Briefe vom 2!). Ollober gab «rumoyolz als
Rssulial seiner Nedukilonü > Benlüyungeil a n . o.,ß er
sie mit b r l n^e 16.000 Stücken vollzogen liabc.

Vou deil Sub ' i i i c fe ran l ln lön»ln uls Blscha-
oigie »lchl behandelt w.rdeu: ») Kudinsky. w. l l er
Illbst sagt. wruu er oic gonzc Lieferung halle eiu»
h^lieil müsse», so liailc er el)cr Sch.,dcn als Nllßen
gehabt- l>) .^cll,!,ann. indem er sagt. er leide keü.l»
Schaden, weil er mit der ganzen ^leicrung »lchl ferlig
g'wolden »uäre j c) und <l) «anfmanil und Mastny.
weil auch sie jeden Schaden uegir.n. Isz auch zur
^egnlnrung res VerbrecheuZ c,.̂  B.üuges nlchl
»ölhig. daß eiu Schlids» wirklich lnistanden « l , uod
gl»»gl es anch, daß oie Absicht oes ThäicrS auf
Beschädigung gerichtet war. so isl doch oer Beweis
^cr oblclllu.n Mögüchlcil^ eilirr Bcschädigüng l^or»
ocrlich. Ale Beschädigte sind aber Ioief PorgeS und
^'.opclo Abeleö zu l ' lhansll». Zosef Porgrs bezeug!
! , ! !» , das! er gege» die Mle Anfforoeiung des «ruiub-
holz. dcu Al',chluß z» al.nuMlcn, Vor„eUungen machte.
Anf die M'llhcllung dcö ^rumbholz au jcinen ^ousln
und Glschäilslnhrer Eonaid Porges. daß das Arrar
!.m 2ii Ptizenl l lduzi l te, mußic auch cr sich. girich
den Uebllge». der Neduflion fügei,. Hä,tt rr gewußt,
oaß obige Mi l lhr l lung tine lüligr Vorspiegelung s.i.
so hall. er sich g"»z lialüllich auf die Reduklion nichl
emgelass.n. Die nnl'r erzeugte Ware Ii.gc bei idni
noch nnverw.niict, " cilelde dah.r dur^i, olc Rcrut
lion tine» Schaoen. Wcnu nun auch Porges diesen
nichl beMcin zli kö»"ei> er l ianc. ><., s . , ^ er lueoig-
>l.l!S. daß ihm >4A Slücke u>l0 eiue Quauüla'l der
augeschafflü, Garne nbrlg geblieben sin?. Nach dem
Befunde oer Sachvrlsländlgen dürfle oilser Schaden
in runder Huuünc ^20 l l . betragen.

Sehr empslndllch lourdc aber Leopold AbeleS
durch die Redullivu uon 20.000 aiif 1^.000 Siück
beschädigt, weil er 16,380 Slüc l wirklich lieferte,
Dieser hatte bri.fiich an, 28. S.Plcmber hcfligc Vcr-
Wahrung dagsgo, eingelegt, und difsc damit begiün»
del. daß er 2U00 ft. für Zellge unti andllc ElNlich»
inugen cinsglgcbcn, uud Garuc unler seinen Zluse»
a»f zwci Monate am ^'g>r liegen habe. Er l l l l ide
großen Schaden, Am 8. November ,chrieb er. daß

er noch 6000 Stück in Arbeit habe, und dafür Ent-
schädigung verlange. Am 18. November erklärte er :
„Wenn ich htule kein Slüc l mclir in Arbeit glve.
bleiben mir ,ve»igsje,,s 0000 Stück übr ig, an dene»
ich cin hoirendes Geld vcrliercn muß." Doch dieß
AUcS half nichlg.

Vei seiner gerichtliche» Vernehmung gab Abeies
an. daß er sich keinesfalls zu eiutl Reduklion herbei«
gelassen hätte, wenn er gewußt Patte, dab Richter
auch keine ellnde. Veim Abschlüsse s,< eine Rtdu l lwn
nicht uorhergesehl» worden. Z l i i Zeit dcr lsßl,ren
habe er das Nohn,atcrial berrils nugcschaffl gehabt;
ei» Theil der Ware sei schon fertig, em The>I >» A l -
beit gewesen. u»d die Ware . die ibm jept au» ^ager
liege, könne cr wegsi, ihrer besondere» Quali tät ol>ne
»anibafle» Schaden nicht anbringe». Er gab seinen
Schaden auf 10—12.000 ft a». P n liner späleren
Vernehniüng gab er denselben »ach den damaligcn
Ma,ltl.'!eisen <nif 08l l l i fi. a».

I m Schlußuerbör erklärte sich Rlchler zum Scha-
denersatz bereit; allem dieß kann bei dem V0l!iegeuden
Verbrechen des VlirugeS keine Sllaslosl^lell begrüu-
den, weil Richter durch seine listige Btlpr'chung mit
Knlmbholz in Prag und dnrch die bewußte Anzeige
Alles vollbracht halte, waS uon seiner Seite zum
Betrug geschehen konnte, so, daß er auch füc den E l -
folg seincr Handlungen einzustehen hat.

I m September fielen eic Garnprcise, uud als
dcr Agent Josef Ianoosky in einen, Briefe dem Rich-
ter Garn billiger anbot, als Gehlerer eg von seinen
^ieferanle» bezog, schrieb Richter cm Krumbholz:
«Damit wir Uüsere Spinnerei r.chl lange beschäftigen
könne», wäre es oleliocht zweckmäßig, gcgen »»»ere
Garnlieferanlen dasselbe Manöver wie gegen die «^toff^
^lrfeiantcn dnrci^ufühn'n "

5tl! lmlil 'ol; ichrieb deübalb a» Munzl'srg, welchem
sie die th.uelsten Prelfc zahlten, und schloß seinen
Bries wie l'olgl: „ S i e wclde» elüseben. wie unangl-
nehm die R'dul l iou nicht nnr für mich. so"dll» e>uch
ii» Al^gclueluen ist. Allei,: eö lä'iZt sich dagegen lcüle
Einwendung machen, ein Machis^ruch kennl leine
Ruclsicklen."

Hieiauf antworlsle Münzberg, er könn, sich l>ie<
sem Begehren nichl fügen, ans persönliche» Rücksicht
ten jedoch wolle er das von Krumdbolz mil Ianoosky
getroffene Ueber,inkoinnnn w.-gen Al'schreil'ens emes
Qnanlnms von 12,80ii Pf.,nl) seiners, ils brstälige».
Kinmbl 'c l ; schrieb nun an Richler. ba»j cr bei Münz«
berg daö Manöver bereilS vollzogen dal's.

(T ch l u ß soIg < )

^> e st e r r e i cb.
Prass, .'l. Nov. Fülssi» Fried-rike vo» ?l«l,rS-

perg. geb. Freu» von ^cnlbe. Mul ler l»ss ^ürücn
ssarl Auer^'peig. >sl ,^Ner" gestört',,,. Die Verbl i-
chene war cili, 1^ . Febinar ITU l grliolen. und bcilte
sich am U>. Febrnal 1810 „iit dem am 23, Iä„nss'
1827 verstorbenen Fürst,n Wilbelm von AuerSperg
vermal!.

Ucucjlc Anchrichlcn und Telegramme.
T u r i n , " . Noo. E<» ^eitarlifsl oer hsuligen

^Opmione" sagt: Die Note ^,'ol0 Rnss ll's ermulhigl
dir Regierung Vi l ior Emanntl 's. welchl von Atchttu«
sungen und Prolellen der ändert» Mächl , gerla.,l >N;
sie belämpsl die Noten Preußens und Rußlands nnd
mnß nolhwend'g oie Ideen Schleiniß'S und Gorlscha-
lost's ändern. Eoglano bat sich liboben üb,r die
tlcnden R»clsichll„, auf welche sich die Diplomatie des
KonlmlNlS ftlißte. um eie italienische Bewegung z»
hemmen. England hat em glänzendes Beispiel einer
fleif» N lg i l lnn . , gegeben, welä'es »n, sv schneUer
Nachahninng finden oünte, j , schneller I la l ien starl
lind geoidncl ans den gegeiüvärligen Verhältnissen
hervorgehen wird.

M a i l a n d , 0. Noo. Die beulige «Perssutsaliza"
meldel: Ein Telegramm aus Scssa uonl 4. d. b,r>ch<
let. daß der Kömg V'kior Einanuel am Millwoch sei«
inn feilllichen Eüizü,, ,n 'Neapel halten werde. An
l»em Sie^e vor Gaeta hat General de Sonuaz. u»<
ltlstüpl uon der Flotte, den größte» Antheil. Gai i«
baloi. mil den zübiern der pi.'montesischrn Almee zer-
lvorfen. h.u seine Demission verlangt; der König über-
r,dete lb». blenlbe znrückiUüehnlen.

M a i l a n d , 7, Nou Die veutigc »Perseu-ranza»
luihäll eine P,ivaldlpesche. welche brl lchlel. daS ^le
Korps habe den Angriff auf die F,<!nng (Yaele, bt«
ginnen, ^n Vauigliano fand ei» blnl ig.r Kampf
zwische" den Husaren dei, Regiments Piareina ,ml>
lc> Nationalgaldc uno andern Bürgern S t a l l Einiac
bebanpie». das KliegSminiNrrium l',eibsichlige deßball,
die Aofiösun., des Regiments andere widtlsprechen
diessl M l inung.

Tyealer.
Hrn te . <5>c>lag: geschlossen.
Morgen, Samstag! „ D i e weiße Hrau", Oper

in U Allen.
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An!)allq;ur Ilmllac!wl Heitttua.
N^l ' lsn l ,«»» '»«^^ W i e n , l W l t ^ s 1 llhl ) (Nr. 5t̂ >. vlk'dk'l.) Die Stüümiili^i d.>r Vörst minder ssünstig; sow,hl Staats' als ̂ !,du,1r!,p>,p>s7< ttwa« schwächer. Dtvistn circa »U1
F l v l f l N U l l z U ) ^ . 7. Nov. v. ' / . hüher. »eld ziemlich süffig! Esflimptl für elftes Papier 5'/. l'is u'/,.

l ? c f f e l , t l i c ke H c h u l d . ^ ' ° " " " " " " > Warr ss,,ld Wore
, ^ I . , , - . « < , ' , Anlere Kronländer . . iu 5 ' /« «" . - ^ - O l ^ - ^ f l lf.senb, m>d Verqb,- (5lary . , ^ N ^ ^ . I « - 3«.50
^. des Hla«te. «.sur IUU sl.) VenelianischeS Anl . 1«.i9 ^ 5 ., s<12i', »0,50 Oeseslschaft zil 20'» fi. ö, W. l0N.— «05.— St . Veuoi« « ^ U . » . «5.50 I « . —

»el» Warc O.st Don,-Da»U'fsch'("rs. ^ ^ ^<»tt.- 4N!.—Windisch^üh . 2 ' ) , . . . 2525 2.l.?5
I n e!ic,r. Wüliruüg . zu ü ' / , <jö. - tt2 25 A k t l e t t (Pr. <»t»cl). Oesterreich Lloyd i,i Tricst F ^ l^ . i ,— l«0.—Wal^sseix « 20 « « . «5,— «5.5U
A»sd ylatie»<,I^nl,ben ^ 5 ^ 7«.,U ?« 3« N.itioiialbans 755,— 7.',7.—Wien. Damvi 'm-Af t -^es ' ^ V .".55 - :löH —K.glevich „ <0 , ^ . <»50 l 4 . —
^,ta l ! iqu,< . . . ^ » „ « ' " « ««7U ^ „ ^ t ' ? l n s t . f. Han^ I >,. (z>ew. zu P f a n d b r i e f e (für W0 ft ) W e c h s e l .

^ ' . - ^ « ^ ^ " ' " ' ' " ' " ^ " " tt- °. W, (ohne Div.) , «9 .5 ' l6l>,6<! . « , , . . ^ . . . ^ ^ ^ . 7 . , . / .... . ,,ia - » M l' n a t e

- " " 6 " . . ^ . . ' " ^ . ' ' ^ ^ ^ t ^ ( i i s ^ s ju2U! )N. (5 .M. ' / i t ^ l ^ 7 , 2 m / n i t , i c b ' ' ^ " lo» " " ' " " " ' so r t . , N . d.t., . , , ^ C l l i , . ^

N d.r I n l ä n d e r ^ , l ) t t tti '? ' .>, - , ? ! , , ^ ">l "Ü ^ , ( v . t t ^ b ^ e .1 ^ . " U 8 - » , ^ . . ^ ,«r 10 P,. 2 t . r ! i n ^ . l ^ ! « 0 ' ^ t ? s .
^ d . r I n l a n d e r ( . . , l )U ft.) Sue-no.^ . Vc r l ' -B ^ . .0 . . .. , l 2 , - ! l 2 t t ^.'osc ( r^ l Tiuck 1 PariO. s... , '<» ^ n s « , . , ^ i »5 53 2<i

«r»»dent!anllng-Ol'l>.,<u,onen. z.^,^^ ^ , . ^ ^ ^ ^ . „ ^ , , ^ ,, ^ , . ^ ,al„st^t f,,̂  ,^„ t>, l „ G , „ , ( ? o u r H der G e l d s o r t e n .
«lictzer.Vlsterrlich , . zu 5 ' / . 8»5« f<9.50 (5»»°/,) l5mja!)llma. . . . , »^7,— N ? , — ^u!M>^.öst. W l!»5.,''0 >l'5.7.-> Ol,,> Ware
Ungarn . . . . „ 5 . a^.— a«5USud l ,S taa t^ . lomb 'Vcn u.ssenl. ?r»,-Da,»pfs,-(Ä z. l 0 0 s t . « U ^ — '.'5 — ,«t Mimz'Dulateli N »1 .!<« Uss. « i l . 39 N i - .
T,m !Üan. Kro. u, Slav. „ 5 .. 87.— U7..0 ital. <Hls. 200 <1 ü. W, 5l)>) Ft . st,,dtzem. Oien ^u ^» ft. Ü. W. . 3 « - - 3Ü 5<» .«>omn . . . «8 „ ^'1 ^ » « . , 4 3 „
Gali<itu „ 5 ^ U7,— «7,50 >», l<»0 1, (ä()'/,) Ein^ahluug < 5 0 . - <5l—ltslerl i . 'zu , 40 ̂  ( i2«. . «5.— «5 5U N^'t ' l ioosdor . !0 ̂  U« „ lU „ ilU „
»Unfl'win.i . . . „ 5 „ 0575 «>i, - Oal l , , .«arl 'Ll,rw,'Äaein;u2l)UlI. Zalm « ^0 « , . 2U., ' 37, Ruff Imp,riale . l l „ — ^ N ., 2 ,
S i ^ü l - u ra /n 5 k!ä,75 N»l.25 ( l , M . m. X0 st. ( ^ ' / „ ) <5>»,. N 9 — >49,''0 P.ilffv ,u4<>si,CM. . 35,— :l5,5l> 2 i ! l ' c r .«q io . 2 3 . 5 0 .. 34 „ — .

(eifrhtcn- mi* Wrdjsel-Äurse
on tfr t. f. öffentnd)cn SBörfe in 5öicn

£nt 8. WpocaiOcr 1800.
(?flfcftfH. £tied)ffl.

ä*/, !Kat.>flnl. 78.30 , «oiifeii . . »3.1.50 <S.
9i*nI*Uitn . . 7rtQ,— - : £ . f. £>HMMI 8.3 ••*
JtnXfdftif« . 1 7 0 — li

• Faiirordnung
fcer Jifigc ottf ^rr suMidjcn Sftnats s CijViibabn

vom 3. ertobet I860 bi$ auf 28rttere6.
a. 3ii(je jimfckn f a 16 a d; imb üölcn.

Oiu btv ftfidjtung nadj Sfflifn.
Vaibacf) Abfahrt >Rad>in. 1 U$r 1 3)i\ ». 9tad>t« 12 U$r 18 SW.
»teinbrütt „ 3 „ 9 „ „ „ 2 „ 27 „
«Marburg flbenbtf fi „ 24 „ „ frrill) 5 „ 42 „
Ör«j „ 8 „ 42 , 8 „ — „
Smcf 9la$t« 10 „ 39 „ „ Sonn. 9 „ 57 „
'Jifupabt ftruf) 3 >, 34 „ „ Wndjm. 3 „ 11 „
'Äien »nhmft „ ö „ 20 „ „ „ 5 „ — „

3n ber 9tict)tmtg öort S i t u .
Joint abfahrt »orm. (J ll&r 30 3K. ». Wadjt* 11 Uljr — SW.
WeuftaU „ 11 ,. 19 „ „ „ ia „ 4G „
«ruil Wadjm. 4 „ 28 „ „ ftrii^ 5 „ 42 „
$ra$ ?lbfnb« «> „ 24 „ „ 1 „ 48 „
»tarburfl „ 8 „ 30 „ „ S^orm. '.» „ r>8 „
®trinbrü(f 9Ja^t« 11 „ 4« „ „ Wadjm. 1 „ 10 „
?ai6stt^ Änfunft „ 2 „ 7 „ „ „ 3 „ 40 „
b. SÜQC jnufdJcn Zaibad), Xxieft mib Scnebfg.

3u bev SJtidjtung nac^ Irteft uitb üßfttfbig.
l'aibarf) »bfaftrt ^nctjtß 2 Uljr 17 SDf. u. Madfjm. 3 U^rsiOiDi.
Iriffl »ntuKft gritt) 8 „ 16 „ „ ÜÄbenb« ü » 48 „
«fntbig w 9Iac^m. 2 „ 48 „ „ Jritlj 4 „ öO „

3n brr ^irfjtung won Ir i s ft unb 'Cms big.
WtmViq abfaßt ü»ad)M 11 Ub,r - » t . u. üJorm. 10 Uljr96S».
SCrirfl ,. ^rüb, 6 „ 40 „ „ flbenb« G w K> «
tfaikadj «nfunft aVittofl 12 „ 36 „ „ ^ad)t« 12 ,. 8 „

c. 3«öf jwifdicn üaibad^ utito Äantsfa-
«bfaEjrt »on i'aiba^ 9iac^« 12 Ub,r 18 SBUnutfU.

„ „ Äanijfa ftrüb, -r> » ~ "
«nfunft in Äauijfa ^'ovm. 10 „ 25

„ Vaibad) Wad}tn. 3 „ 40

JV v c ut fc e ii s i l i t ) c t f| r.
^ n i 7. Wounnbrr 1H00.

^r . X a p m , f. r. Notar, OOH t'ittsll. — X>if
.?>frr«n ÄirAntr. f. f. ^osirrpcMtor, tiiiD — $(ry.

vs>n Ivwl l . — ^)r. o. ®.U, ^(U»rifoiit, von ©rslj\.
— j£)r. l i n i e r , Opiifcr. von SBürtknibivg. — £ r .
9J?slUfr. ^iibrtf^budjlmltrr. ouu IVarlMirfl.

3.*~38"j7"T""(üy ^i ' . H032.
Ä H li LUII <i d) ti tt ̂ ,

flm 12. b. 9Ä. §8ormittatq um 10 lt(;v
roirb l;icramtS bit- iM^itation 311t §öerpact>t^n9

ber beiben fräbtifc^en (i'iöqiubfn am 3af;rmslr!t*
pla^e unb im öJartcn beö 3ioi([pita(6 an Der
ffiu'iiciiliapc |>ro löb'l abcjcl;altcn; woju Un-
taiKljniunooluilicje 0» fifc!;duni l;temit ctngela-
bcn werben.

©taötmagillrat ßaibaci) am 3. 9iou. IHtiO.

3. l»75. CO Mr. 4^43.
® i> t f t

5 u c G i n b e ru f u 119 bet S8er laff«nfc^of t5s
® l d u b i 9 e i\

S5on bem f. f. üanbi'6<jcricf;te in 2aibad)
wcrbfii Dit'jenißfn, weldjc alö ©Idubicjcr an
Die SBertoffi'iiscljaft bcö am 2'>. Sfptcmber \tiiii)
mit St'Pament ücrjlorbeiii'n J ronj ^et le , <SJa|}.-
miitl;eö unb ^auSboft^erö in l'aibad), eine ^or--
boiun,} 411 llelkn t;abcn, Qufcjcforbfit, bei tiefem
<3erid)tc 5ur Xnniclbunf) unb £>avri?uutig it;rer
?fnfpiiid;e Don 2«. 9foo<mbcr l. 3- um 10 ltl;i
%nü) ju erscheinen, ober biö bol;in il;r ®c[ud;
fd)iiftlid) ju libcn-fidiiii, njibitgenö benfelbcn
an bieSJerlaffcnfdyaft^ro^nn sie bind; iöcjaljlum}
ber angemclbctfn ^orbeiungen erfeijöpft würbe,
Pein »ottcrci: 2Cnsprites) jujlünbe, al6 infoferne
i()nen ein ̂ fanbredjt gebül;rt.

laibad) am M). Of tober 18ßl).

d. 19947" (2) Wr!" 140.

© fr i f t.
3n golge S5f»illi<junij beö f. f. jMDt. Deleij.

SfiirfSßeriiteS öaibad) bbo. 30. Dfrobrr b. 3 . ,
3 . 1 5 - 6 3 , »erben bie in ben S^erlap ber
grau SKovia ©d)anbd gehörigen ga^rniffe, be=
ftetjenb in Pretiosen, Äleibung, ffiä(d)e, SÖett =
.^ufl/ äimmereinric^tnng, Öilbern, Äiid)cn}jc.-
iätt;fcbaften unb fonftiflen ^ffeftfii, am 12. m\t>
13. Moüember l. 3 . oon 9 biö 12 Ut;r 38or*
ntittagfi unb oon 3 biö « UI;r Wadjmittagö,
in bei 25tabt ©t. 3afob6p(afe s f̂- »ftO im 2.
•Stocfo, an ben ÜReijtbieten&en §eqcn gUicl>
bare ©fija^liing ^intangeflcben »erben.

i^aibad) am (». Mooember l8(iO.
^ c r f. f. 3*otnr unb ©eriefetdfpmmtffar:

Dr. Julius llebitsch.

3 .2001 . (i)

|fod)lfnöö)frtl)f ^njtißf.
^ i f M i r i t iMtiiijfii tvir itufrrii p i f j lö fn 'J l i i fe i i^al t j u r

üffälJit jen •Öfs l i i ' tnnq, n n p j f tdf i i a n , r*iß i t i r m i t
f i i u n i rruljrit < S o i t i t « c n t nnfrrrr vüljtnlid)|'t brfaut i te i i

£)|)(i|cfji'ii JaOn'fiate
l;ifr ciiii^f %n\}t vtxwtiUw.

ihUix itiisrrrm ßctejer. burd; ^ffnt grrflf »J}p(I»
ftänri()ffit fdjiiMdjfiilititie *prrsoiifii jr^fr ^lrt nuf«
'UolJfoiniiinifle brfrtcbi^t ivribfn rönnen, b«ftnb(t flcV
ttiflMoiPfre riiie QUtdiUsll)! ^efoßtcr »u>b uiiflff'aölfc
'BnlJen utio i'or^nrticiifllaffv, Ms ürrmo^f trr bslju
yaiufurflrn reinen ©laimnfjrn , unb hcarbrttrt nnti)
c*er nl* uor^u^l(it> nurrfiinutni unO nuUjfuoIIm (Sitleif«
nrt Dir̂  maJifaVn Ofnliftcn Sf l l l s f lon, nod) flfiuunr
-^iiiuiii^ pftf <2>sl;oci-mtK}riii! ffir ^n3 leit>eni>f Hu^e
ftuiprfi|)rnc> nriuablt. ol« b01?t Scbltb. it nnpfoljlrn
lucrPen säiuieu.

ikfpMrrrä nind.'ni nur aufntcrffiiin nuf rine (jnni
üL»rjsi,il!d}e 9lrt Aonferprtiioiiflbrillfn, Die W(»rnDd 1"»
lUiljt ttm "Ilu ĉ j^öe 'Bffiitunii fnt^iebrn, tiu'pursty
jfPrr an 'H»^rmM)iuäd>e Vcicruto iu fiir^v ; i f l t c ' l u r

üctrutriiDf 11 vždjiuJJrfjf rntl^bcu fein tuitb.
^fvnrr bffinceii std; unter iiiifrni opiifitrn 3'1'

llruuienten: ^ c r t i r o b r e oon ufrfd;icbf:ur (Örflßr,
ü 011 pc u , %\)cattvpcvfptttii>e fi'ir rin oPer uufi
ülUiini, Die fiili bunlj uorjiifllidje (5fite Der ©lä'Kt
slui!<jfi«t>urn, II 0 r sl u e 11 f n ltnD d r i l l e n iu tet»
elfrtsluteslen ©infnfjiiii^en HUP uod) viele in Hefed 3 J < ^
eiu!d;l»i^fnDf SlrttM.

Unser ißrrfauffllofd! ist im ©tiftbofe ,,\um (£ti*
f a n t e n " , 3ini!iiir .iRr, 1. Ilufcutlnilt ü lXa$t.

fleriur madjeu tvir torouf nufinetfiam, tod ruiv
im %B*fî e oou neuen © l e r e p f f o p e u fjtnml © I J Ö '
l)ilt'fiu ftnt1.

Oütifcr.

3- 1993. ( 2 .

finbet 2Cufna^mc beim F. F. ^)oflam(c in
SPettau. derselbe mug bec s(aüifct)cn © ^ r a ^
mäcfjttj; fein unb Qrftnbltdjje Kenntnisse in
beiben SDianipulotionögiueicjcn befi^cn.

Josef Zistler,
f. f. IJofhurifler.

3. is (44) »-«» W i F Ä l f W *Wi "^^31 Won** ®dMtfc:%*ult>cr finb na* ^(uospnt* bru ersten
****" Jlii'^iiLdlsy v# ärftt(id;en 'äuftontätin ein ecprobteö Heilmittel bet ben meisten

£ X • l | « i BTÄ 1 9??oac«: HuMlutcv(ct(>^Oofcbtucr&cii, ̂ cbctlcifrcii, %$**'
^if^l l^l 111 TM ̂  H l 1 1 Vl^'f* ftPPf|IMrt/ AJrtmort^ot^cnf (SoMircnttcft, OToftcnftampf'
V^3\J*Wm3\MA JL Ci.1. v 1^/1. t>en üeisct)tebmai-tu)ften tuoiblid)cti ÄtrtiiM)Cttcn je.

a , 9Z&' 3 " r ®en<fttuiif|. Um üerii'c^tflmisen mit an&cni ffo&rifaten ju nermfib"1'
(tit ^eCftegelten ADctöina(sd)ad)teln sammt (VJeüraUCpeanfteifung unb jeten »lubcrrc^tli^en Ü)/if?brau^ mtinex Birma no^bisidrid) ob^uwetre», 'P

1 fl. 25 fr. Ö. S0ß.) "i*t »in' auf" bcin Scbo^tdtccfd, sonbcrit and) auf jefcem tic einjelnen qjnloe''
— • — • bofltf iiinf(f?fictjenbeii uuifjcii kopiere mein 5abn'f«iei(^cii „% 3» 0 I I'ö <S e i b I i • '

J^Urfd) - iVliertljrait - iŽM ^^te" l^ors^cbct^ n>irb mit bestem ©f

OnOH9maIbo»tr ia< , f ,@ c b r f l U^ a n l 0 f l T a 2 fl. ii»fr. u 1 ff. 5 fr.fo»Q?g^ i M Matifcben gelben, so »U «conis*e « d i t t o e s * « « *

3n « a t b s l * bcfinbet fld) bie .^aupt-^tcberlngc obifler Heilmittel etn^^ unb allein in ber 91potfjcTc *um „^oloencn .^trfdjeit" be« .^ernt W l l h f l i M MW**
in OJör} I'ft £nt. •!• A n c l l l , iu (9urffcll> bet .<?m. 4 'T ied . H ö n i c l i e s , in $lbetfbet$ bei .^ru. Cio<<<»brr«t'r, in 9lcuftat t l bei ^ n t . O . B I x * ° | l #

j ^ - SJei auöwdrttflen SBcfieHungen beö icber- tl)ran'd ist für SrnbaUage 15 fr. ö. 22* beijufsiflcn.


